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Thomas Kruchem

Am Tropf von Big Food
Wie die Lebensmittelkonzerne den Süden erobern

und arme Menschen krank machen
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»Das öffentliche Gesundheitswesen muss gegen Big Food, Big Soda 

und Big Alcohol kämpfen. All diese Industrien fürchten Regulierung und 

schützen sich mit den gleichen Taktiken. (...) Dazu zählen Frontorga­

nisationen und Lobbying; Versprechungen, sich selbst zu regulieren; 

Gerichtsprozesse sowie von der Industrie finanzier te Forschung, die 

wissenschaftliches Beweismaterial verdreht und in der Öffentlichkeit 

Zweifel sät.

Die Taktiken der Industrie beinhalten überdies Geschenke, Stipendien 

und Beiträge zu ehrenwerten Anliegen – was die Unternehmen als re­

spektable Unternehmensbürger erscheinen lässt. Außerden versucht 

die Industrie, die Verantwortung für gesundheitliche Schäden dem Ein­

zelnen aufzubürden und staatliche Regulierung als Einschränkung per­

sönlicher Freiheit zu porträtieren.

Hier haben wir es mit fürwahr furchterregenden Gegnern zu tun, die 

Marktmacht problemlos in politische Macht verwandeln.«

Margaret Chan, Generaldirektorin der Weltgesundheitsorganisation, 

am 10. Oktober 2013 in Helsinki

»Nach Feststellungen der Weltgesundheitsorganisation könnte die Re­

duzierung von vier Risikofaktoren – ungesunde Nahrungsmittel, kör­

perliche Inaktivität, Tabak- und Alkoholkonsum – 80 Prozent der Herz-

Kreislauf-Erkrankungen und des Typ-2-Diabetes verhindern; dazu 

mindestens ein Drittel aller Krebserkrankungen. Diese nicht anstecken­

den Erkrankungen werden die globale Wir tschaft in den nächsten 20 

Jahren rund 47.000 Milliarden US-Dollar kosten, wobei ungesunde Nah­

rung das Rauchen als wichtigsten Risikofaktor weltweit abgelöst hat.«

The Lancet am 11. Juni 2016
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